
 

 

 

 

 

Verschiedene Bibelstellen 
 

„WOZU UM ALLES IN DER WELT LEBE ICH?“ 
 

 

 
 

Jeremia 20,18: Warum nur bin ich geboren? Um ein Leben zu führen, das mir nichts als 

Leid und Elend bringt? Um jeden Tag nur Schimpf und Schande zu ernten? 

 

 Fjodor Dostojewski: „Die Ameise kennt die Formel ihres Ameisenhaufens, die Biene kennt die For-

mel ihres Bienenstocks. Sie kennen sie zwar nicht auf Menschenart, sondern auf ihre Art. Aber mehr 

brauchen sie nicht. Nur der Mensch kennt seine Formel nicht.“ 

 

Wenn wir Gott in diese Frage einbeziehen lautet die: Warum will er uns auf der Erde haben? 

 

Sprüche 16,4: Der Herr hat alles auf ein Ziel hin geschaffen. 

 

Epheser 1,4a.5a: Schon bevor er die Welt erschuf, hat er uns vor Augen gehabt … Aus 

Liebe hat er uns dazu bestimmt, seine Söhne und Töchter zu werden. 

 

Noch bevor er das Universum schuf, dachte er schon an dich. Bevor er diese Welt zu gestalten 

begann, das Wasser und das Land zu trennen, die Pflanzen und die Tierwelt, hat er dich in 

seinen Gedanken gehabt. 

 

Gott ist die Liebe und Gott wollte etwas schaffen, das er lieben könnte. Deswegen hat er dich 

geschaffen. Du bist auf der Welt, um von Gott geliebt zu werden. Gott hat unter dein und mein 

Leben „geliebt“ geschrieben. 

 

 

 

 
 

Jesaja 49,4a: Ich habe mich vergeblich abgemüht. Ich habe meine ganze Kraft erschöpft 

und nichts erreicht. 

 

Drei Ebenen des Lebens 

 

1. Ebene des Überlebens: Leben im Überlebensmodus. 

 

2. Ebene des Erfolgs: Viele sind sehr weit gekommen auf der Erfolgsleiter, um eines Tages 

zu merken, dass diese Leiter an die falsche Mauer gelehnt war. 

 

3. Ebene des Sinns: Es beinhaltet die Gewissheit: Ich bin gewollt. Ich bin geliebt. Ich bin wert-

voll. Es ist gut, dass es mich gibt.  



Jesaja 44,2a: Ich, der HERR, dein Schöpfer, der dich im Mutterleib gebildet hat und dir 

seitdem beisteht … 

 

Psalm 139,16: Als ich gerade erst Form annahm, hast du diesen Embryo schon gesehen. 

Alle Tage meines Lebens hast du in dein Buch geschrieben - noch bevor einer von ihnen 

begann! 

 

Dein Leben ist Gott so wichtig, dass er jedes Detail aufgeschrieben hat, bevor du auch nur den 

ersten Atemzug getan hast. Und Gott will, dass du weißt, wie viel du ihm bedeutest. Gott will, 

dass du den Sinn des Lebens kennen lernst. Er will, dass du seine Absichten für dein Leben 

entdeckst. 

 

2. Kor. 5,1: Wenn das irdische Zelt, in dem wir jetzt leben, nämlich unser Körper, abge-

brochen wird, hat Gott eine andere Behausung für uns bereit: ein Haus im Himmel, das 

nicht von Menschen gebaut ist und das in Ewigkeit bestehen bleibt. 

 

Dein Leben ist die Vorbereitung für die Ewigkeit. Gott möchte, dass du für immer bei ihm bist, 

den Rest der Ewigkeit. Dadurch bekommt dein Leben eine gewaltige Bedeutung. 

 

 

 

 
 

Der einzige Weg, den Sinn des Lebens herauszufinden und Gottes Absichten für mein Leben 

kennen zu lernen, ist Gott kennen zu lernen. Alles fängt mit Gott an. 

 

1. Mose 1,1a: Anfang schuf Gott Himmel und Erde. 

 

Alles dreht sich um Gott und Gott ist die Mitte von allem. Im Leben geht es nicht primär um dich, 

sondern um Gott. Es geht nicht zuerst um dein Glück, deine Karriere oder deine Erfüllung. Alles 

fängt mit Gott an, es geht mit Gott weiter, und es hört mit Gott auf.  

 

Kol. 1,16: Denn in ihm ist alles erschaffen worden, was im Himmel und auf der Erde lebt, 

die sichtbaren Geschöpfe … Alles hat Gott durch ihn geschaffen, und alles findet in ihm 

sein letztes Ziel. 

 

Gott hat alles gemacht und deshalb kann nur er uns wirklich sagen, warum wir leben.   

 

Eph. 2,10: Denn wir sind Gottes Werk, geschaffen in Christus Jesus zu guten Werken, 

die Gott zuvor bereitet hat, dass wir darin wandeln [leben] sollen. 

 

Wenn also jemand wissen will, wozu er auf dieser Erde ist, dann muss er Jesus Christus kennen 

lernen. Alles andere greift nicht! Alles andere geht an dem eigentlichen großen Ziel unseres 

Lebens vorbei.  
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